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Ergebnisbericht der Modulevaluation - 10-201-2313_WS0910

Im Folgenden finden Sie die Ergebnisse der Evaluation des Moduls 10-201-2313_WS0910 - Einführung in das symbolische
Rechnen.

Der Ergebnisbericht ist in mehrere Teile aufgegliedert:

• In Teil 1 finden Sie die allgemeine Informationen zu den befragten Personen und der Beteiligungsrate.

• In Teil 2 sind die Ergebnisse der geschlossenen Fragen aufgeführt. Soweit möglich sind die Antworten von Studierenden
und Dozenten gegenübergestellt.

• Die offenen Antworten von Dozenten und Studierenden sind, jeweils getrennt, in Teil 3 aufgelistet.

• Die Häufigkeitsverteilung sowie Mittelwert und Standardabweichung aller als Mittelwertsdiagramme dargestellten
Antworten der Studierenden sind in Anhang A tabellarisch aufgeführt.

• Anhang B enthält entsprechend die Antworten der Dozenten.

Die Befragungsergebnisse sind in Form von Mittelwertsdiagrammen und Häufigkeitsdiagrammen aufgeführt. Die Diagramme
enthalten hinter den jeweiligen Itembezeichungen in Klammern die Information, auf wie viele TeilnehmerInnen sich der
jeweilige Mittelwert bezieht. Diese Zahl ist also abzüglich derjenigen TeilnehmerInnen zu betrachten, die eine Frage nicht
beantworten konnten oder wollten. Steht bei einer Frage das Kürzel "k/A", so bedeutet dies, dass diese Frage von keiner
Teilnehmerin / keinem Teilnehmer beantwortet wurde. Offene Antworten werden in unveränderter Form tabellarisch
aufgelistet.

Falls Sie über die dargestellten Ergebnisse hinaus noch weitere Analysen wünschen, können Sie gerne mit uns Kontakt
aufnehmen.

Weiterhin stehen wir Ihnen auch gerne für Anregungen und Kritik an dem verwendeten Fragebogen oder dem Verfahren der
Lehrveranstaltungsevaluation insgesamt zur Verfügung.

Ansprechpartner:

Dr. Christoph Markert
Geschäftsstelle Evaluation
Klostergasse 3, Zi. 1.13
04109 Leipzig
Tel: 0341 97-32082/32050
Fax: 0341 97-32083
E-Mail: gseval@uni-leipzig.de
PF intern: 421099
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1. Allgemeine Informationen

Modulkennung: 10-201-2313_WS0910

Modultitel: Einführung in das symbolische Rechnen

Dozenten kontaktiert: 1

Dozenten teilgenommen: 1 (100.0%)

Studierende kontaktiert: 15

Studierende teilgenommen: 4 (26.7%)
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2. Standardfragebogen

2.1 Eingeschätzte Wichtigkeit von Beratung und Informationsangebote für Studienerfolg (Studierende)

3.3
Allgemein betrachtet, als wie wichtig schätzen Sie Beratung

und Informationsangebote für Ihren Studienerfolg ein?  (n=3)

1
unwichtig

2
eher unwichtig

3
eher wichtig

4
wichtigStudierende

2.2 Genutzte Informationsquellen zu Modulen (Studierende) - Mehrfachantworten möglich

50%

100%

 0%  0%  0%  0%

25% 25%

 0%  0%  0%

Dozentin / Dozent

Kommilitoninnen / Kommilitonen

Studienfachberatung

Die Zentrale Studienberatung

Die Fachschaft

Informationsveranstaltungen der Universität

Internet

Andere, nämlich:

Andere, nämlich:

Keine
keine Angabe

0%

25%

50%

75%

100% n=4

2.3 Wie hilfreich waren diese Informations- und Beratungsmöglichkeiten? (Studierende)

4.0

k/A

k/A

k/A

k/A

3.8

4.0

Internet (n=1)

Informationsveranstaltungen der Universität (n=0)

Die Fachschaft (n=0)

Die Zentrale Studienberatung (n=0)

Studienfachberatung (n=0)

Kommilitoninnen / Kommilitonen (n=4)

Dozentin / Dozent (n=2)

1
nicht hilfreich

2
eher nicht
hilfreich

3
eher hilfreich

4
hilfreichStudierende
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2.4 Informiertheit über Organisation und Durchführung der Module (Studierende/Dozenten) 

3.5
4.0Wie gut fühlen Sie sich zu Fragen der Organisation und

Durchführung der Module informiert?  (n(Stud)=4;n(Doz)=1)

1
schlecht/gar

nicht

2
eher schlecht

3
eher gut

4
gutDozentin/Dozent

Studierende

2.5 Abstimmung der Veranstaltungen im Module (Studierende/Dozenten) 

3.5

4.0
Inwieweit können Sie der Aussage zustimmen, dass die

Veranstaltungen innerhalb des Moduls gut aufeinander abgestimmt
sind?  (n(Stud)=4;n(Doz)=1)

1
stimme nicht zu

2
stimme eher

nicht  zu

3
stimme eher zu

4
stimme zuDozentin/Dozent

Studierende

2.6 Verwirklichung der spezifischen Ziele des Moduls

3.8

4.0
Systematische Einführung in grundlegende Prinzipien und

Herangehensweisen des symbolischen Rechnens
(n(Stud)=4;n(Doz)=1)

1
nein

2
eher nein

3
eher ja

4
jaDozentin/Dozent

Studierende

2.7 Inwieweit stimmen Sie der Aussage zu, dass die Veranstaltungen des Moduls gut auf die
Modulabschlussprüfung vorbereiten? (Studierende)

2.5
Inwieweit stimmen Sie der Aussage zu, dass die Veranstaltungen

des Moduls gut auf die Modulabschlussprüfung vorbereiten?
(n=2)

1
stimme nicht zu

2
stimme eher

nicht  zu

3
stimme eher zu

4
stimme zuStudierende
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2.8 Modulprüfungen abgelegt (Studierende)

 0%

100%

 0%

ja nein
keine Angabe

0%

25%

50%

75%

100% n=4

2.9 Den für die Erreichung der Lernziele nötigen Aufwand an Selbststudium konnte ich gut bewältigen.
(Studierende)

2.3
Den für die Erreichung der Lernziele nötigen Aufwand an

Selbststudium konnte ich gut bewältigen.  (n=4)

1
trifft nicht zu

2
trifft eher
nicht  zu

3
trifft eher zu

4
trifft zuStudierende

2.10 Welche Gründe sehen Sie dafür, dass Sie den für die Erreichung der Lernziele nötigen Aufwand an
Selbststudium eher nicht oder nicht gut bewältigen konnten? (Studierende) - Mehrfachantworten möglich

 0%  0%  0%  0%

33%

 0%  0%

33%

 0%

100%

 0%  0%  0%  0%  0%  0%

Probleme mit den fachlichen Anforderungen

gesundheitliche Probleme

persönliche/familiäre Probleme

finanzielle Gründe

Nebenjob

Schwangerschaft oder Kindererziehung

hochschulpolitisches Engagement

zu viel Zeitaufwand für andere Pflichtveranstaltungen nötig

zu viel Zeitaufwand für andere Wahlbereichsveranstaltungen nötig

tatsächlicher Zeitaufwand überschreitet deutlich den veranschlagten Aufwand

Praktika

eigene mangelhafte Organisation des Studiums

fehlende/unzureichende fachliche Beratung/Betreuung/Information

Schwierigkeiten bei der Beschaffung der notwendigen Literatur

Sonstige Gründe:

keine Angabe

0%

25%

50%

75%

100% n=3
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2.11 Student Workload - tatsächlich durchschnittlich für das Modul im Rahmen des Selbststudiums aufgewendete
Zeit (Studierende)

 0%  0%

75%

 0%

25%

 0%  0%

< 4 Stunden pro Woche

4-8 Stunden pro Woche

8-12 Stunden pro Woche

12-16 Stunden pro Woche

16-20 Stunden pro Woche

> 20 Stunden pro Woche

keine Angabe

0%

25%

50%

75%

100% n=4

2.12 Student Workload - geschätzte notwendige für das Modul aufzuwendende Zeit (Studierende)

 0%

50% 50%

 0%  0%  0%  0%

< 4 Stunden pro Woche

4-8 Stunden pro Woche

8-12 Stunden pro Woche

12-16 Stunden pro Woche

16-20 Stunden pro Woche

> 20 Stunden pro Woche

keine Angabe

0%

25%

50%

75%

100% n=4
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2.13 Student Workload - Beurteilung des Verhältnisses von Präsenszeit zu Selbstudium (Studierende)

 0%

75%

 0%

25%

 0%

Zu viel Präsenzzeit.

Zu viel Selbststudium.

Das Verhältnis ist angemessen.

weiß nicht

keine Angabe

0%

25%

50%

75%

100% n=4

2.14 Gesamtzufriedenheit mit dem Modul (Studierende)

2.8
Wenn Sie das Modul insgesamt betrachten, wie zufrieden sind

Sie?  (n=4)

1
unzufrieden

2
eher

unzufrieden

3
eher zufrieden

4
zufriedenStudierende
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2. Standardfragebogen

2.1 Bewertung inhaltlicher Aspekte der Veranstaltung (Studierende/Dozenten) 

3.0

2.8

3.0

3.3

3.5

2.3

2.5

2.5

4.0

3.0

3.0

4.0

4.0

4.0

4.0

4.0

Die Inhalte der Veranstaltung sind gut mit den anderen
Veranstaltungen innerhalb des Moduls abgestimmt.

(n(Stud)=1;n(Doz)=1)

Die Themen sind interdisziplinär ausgerichtet.
(n(Stud)=4;n(Doz)=1)

Die Themen sind klar und verständlich formuliert.
(n(Stud)=4;n(Doz)=1)

Unbekannte Begriffe werden erklärt. (n(Stud)=4;n(Doz)=1)

Das Interesse für die behandelten Inhalte soll geweckt bzw.
vergrößert werden.  (n(Stud)=4;n(Doz)=1)

Es werden Kenntnisse und Fähigkeiten vermittelt, die in der
von den Studierenden angestrebten Berufstätigkeit hilfreich

sein werden.  (n(Stud)=3;n(Doz)=1)

Es wird ein Einblick in den aktuellen Wissensstand ermöglicht.
(n(Stud)=4;n(Doz)=1)

Es wird ein Einblick in die aktuelle Forschung ermöglicht.
(n(Stud)=4;n(Doz)=1)

1
trifft nicht zu

2
trifft eher
nicht  zu

3
trifft eher zu

4
trifft zuDozentin/Dozent

Studierende

2.2 Bewertung weiterer inhaltlicher Aspekte der Veranstaltung (Studierende)

2.5
Ich würde den Besuch dieser Veranstaltung meinen

Kommilitoninnen und Kommilitonen empfehlen.   (n=4)

1
trifft nicht zu

2
trifft eher
nicht  zu

3
trifft eher zu

4
trifft zu
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2.3 Bewertung organisatorischer Aspekte der Veranstaltung (Studierende/Dozenten) 

4.0

4.0

4.0

4.0

4.0

4.0

4.0

k/A

k/A

4.0

Die Ausstattung des Veranstaltungsraums ist angemessen.
(n(Stud)=4;n(Doz)=1)

Das Platzangebot im Veranstaltungsraum ist angemessen.
(n(Stud)=4;n(Doz)=1)

Die für die Veranstaltung erforderlichen Materialien sind in
angemessener Zeit verfügbar.   (n(Stud)=4;n(Doz)=0)

Die Veranstaltung passt zeitlich günstig zu anderen
Veranstaltungen meiner Pflicht-Module.   (n(Stud)=4;n(Doz)=0)

Die Veranstaltung ist zeitlich mit den anderen Veranstaltungen
innerhalb des Moduls abgestimmt.   (n(Stud)=2;n(Doz)=1)

1
trifft nicht zu

2
trifft eher
nicht  zu

3
trifft eher zu

4
trifft zuDozentin/Dozent

Studierende

2.4 Bewertung didaktischer Aspekte der Veranstaltung (Studierende)

3.0

4.0

1.8

3.3

3.0

4.0

3.5

2.5

2.8

3.0

3.8

2.5

Die Literaturangaben passen gut zu den Inhalten der
Veranstaltung.   (n=1)

Es werden Literaturangaben gemacht.  (n=3)

Der Stoffumfang und der Schwierigkeitsgrad sind angemessen.
(n=4)

Der Dozent/die Dozentin gibt Feedback zur Qualität der
Leistungen.   (n=3)

Der Dozent/die Dozentin unterstützt die Studierenden.  (n=2)

Elektronische Medien werden in angemessener Weise als
Lehrmittel eingesetzt.   (n=4)

Für Fragen oder Diskussionen steht die Dozentin/der Dozent in
angemessenem Umfang zur Verfügung.   (n=4)

Die Inhalte der Lehrveranstaltung werden nachvollziehbar
zusammengefasst.   (n=4)

Die Inhalte der Lehrveranstaltung werden von der Dozentin/dem
Dozenten in angemessenem Tempo vorgetragen.   (n=4)

"Die Inhalte der Veranstaltung lassen einen ""roten Faden""
erkennen. "  (n=4)

Der Dozent/die Dozentin zeigt Interesse an Thema und Gegenstand
der Veranstaltung.   (n=4)

Schwierige Inhalte werden von der Dozentin/dem Dozenten gut
verständlich dargestellt.   (n=4)

1
trifft nicht zu

2
trifft eher
nicht  zu

3
trifft eher zu

4
trifft zu
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2.6 Bewertung des Eigenengagements der Studierenden (Studierende/Dozenten) 

3.0

3.3

2.5

4.0

3.0

k/A

3.0

3.0

3.0

3.0

Die Studierenden bereiten die Inhalte der Lehrveranstaltung
nach.   (n=4)

Die Studierenden besuchen die Lehrveranstaltung regelmäßig.
(n=4)

Die Studierenden bereiten sich auf die Lehrveranstaltung vor.
(n=4)

Die Studierenden nutzen elektronische Medien als Lernhilfen.
(n=4)

Die Studierenden nehmen aktiv an der Lehrveranstaltung teil.
(n=4)

1
trifft nicht zu

2
trifft eher
nicht  zu

3
trifft eher zu

4
trifft zuDozentin/Dozent

Studierende

2.7 Bewertung des Interesses der Studierenden an Thema und Gegenstand der Veranstaltung (Dozenten)

3.0
Die Studierenden zeigen Interesse an Thema und Gegenstand der

Veranstaltung.   (n=1)

1
trifft nicht zu

2
trifft eher
nicht  zu

3
trifft eher zu

4
trifft zu

2.8 Entwicklung der Teilnehmerzahl über den Veranstaltungszeitraum

100%

 0%  0%  0%

...hat im Verlauf der Veranstaltung eher abgenommen.

...hat im Verlauf der Veranstaltung eher zugenommen.

...war gleichbleibend.

keine Angabe

0%

25%

50%

75%

100% n=1
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2.9 Zufriedenheit mit eigenen Leistungen (Studierende)

2.8
Mit meinen Leistungen in dieser Lehrveranstaltung bin ich

zufrieden.   (n=4)

1
trifft nicht zu

2
trifft eher
nicht  zu

3
trifft eher zu

4
trifft zu

2.10 Zufriedenheit mit der Lehrveranstaltung (Studierende/Dozenten) 

2.8
3.0Wenn Sie diese Veranstaltung insgesamt betrachten, wie

zufrieden sind Sie?  (n(Stud)=4;n(Doz)=1)

1
unzufrieden

2
eher

unzufrieden

3
eher zufrieden

4
zufriedenDozentin/Dozent

Studierende

2.11 Den für die Erreichung der Lernziele nötigen Aufwand an Selbststudium konnten die Studierenden gut
bewältigen. (Dozenten)

 0%  0%

100%

 0%  0%  0%

trifft nicht zu

trifft eher nicht zu

trifft eher zu

trifft zu
weiß nicht

keine Angabe

0%

25%

50%

75%

100% n=1

2.12 Bitte beurteilen Sie das Verhältnis von Präsenzzeit und Selbststudium bezüglich Ihrer Lehrveranstaltung.
(Dozenten)

 0%  0%

100%

 0%  0%

Zu viel Präsenzzeit.

Zu viel Selbststudium.

Das Verhältnis ist angemessen.

weiß nicht

keine Angabe

0%

25%

50%

75%

100% n=1


